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Wir bedanken uns bei allen, die sich im vergangenen Jahr für die 
Naturfreunde engagiert haben. Für den anstehenden Jahreswechsel 

wünschen wir alles Gute, einen guten Rutsch,
vor allem aber Gesundheit für das kommende Jahr 2025.
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Frohe
Weihnachten
und
einen guten
Rutsch!



Kontakt zu den

Naturfreunden Burgenland

Mo. - Do.: 07:30 - 12:00 Uhr
Außerhalb dieser Bürozeiten sind 
wir  nach Terminvereinbarung 
erreichbar.

So erreichst du uns:  

Christian Drobits
Landesvorsitzender
0664/392 61 20
christian.drobits@naturfreunde.at

Richard Gartner
Landesgeschäftsführer
02682/775-257
richard.gartner@naturfreunde.at

Eveline Fuchs
Mitarbeiterin Landesorganisation
02682/775-252
eveline.fuchs@naturfreunde.at

Petra Simon
Projektmitarbeiterin
Social Media
petra.simon@naturfreunde.at
0664/517 50 33
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Neue Wege gehen:
2025 haben wir viel vor!
Liebe Naturfreundinnen!
Liebe Naturfreunde!

Der vergangene Herbst zeigte sich überwiegend von seiner schönsten Seite. Neben 
dem beeindruckenden Farbenspiel, das die Natur in dieser Jahreszeit ziert, waren auch 
die Temperaturen durchwegs angenehm. Besonders rund um den Nationalfeiertag 
boten auch dieses Jahr wieder viele Ortsgruppen Wanderungen an, die großen 
Anklang unter den Mitgliedern fanden.

Spätestens mit den ersten Schneeflocken in den Bergen tauschen viele unserer 
Mitglieder die Wanderausrüstung gegen die Wintersportausrüstung. Bei den Tages- 
und Wochenkursen, Touren oder Ausflügen mit unseren Ortsgruppen gibt es viele 
Gelegenheiten auf Tourenskiern, dem Snowboard oder auf Skiern unterwegs zu sein 
und das Können zu verbessern.

Während der Winter noch vor der Tür steht, richten wir unser Augenmerk bereits auf 
das kommende Jahr. 2025 soll ein besonderes Jahr für die Naturfreunde werden. 
Wir möchten in vielen verschiedenen Bereichen neue Akzente setzen. Einen haben 
wir euch bereits vorgestellt, das Natur- und Freizeitzentrum in Rechnitz soll unser 
Aushängeschild und ein wichtiger Stützpunkt im Südburgenland werden.
Für Kinder möchten wir mit einem neuen, tollen Programm einzigartige 
Naturerlebnisse schaffen. Zu viel möchte ich aber noch nicht verraten - lasst euch 
überraschen!

Bei all unseren Überlegungen und Aktivitäten gibt uns unser Leitbild die Richtung vor. 
Menschen eine sinnvolle Freizeitgestaltung in einer Gemeinschaft zu ermöglichen 
und sie möglichst kostengünstig in die Natur zu bringen, sind Grundanliegen der 
Naturfreunde. Daher steht ihr alle, die große Naturfreundefamilie im Mittelpunkt 
unserer Arbeit. 2025 soll das noch sichtbarer und spürbarer werden!

Ich wünsche allen Naturfreundinnen und Naturfreunden im Burgenland ein 
besinnliches Weihnachtsfest, einen guten Start ins neue Jahr 2025, viel Spaß bei 
euren Aktivitäten mit den Naturfreunden und natürlich eine unfallfreie Wintersaison. 

Mit einem herzlichen „Berg Frei!“

Mag. Christian Drobits
Landesvorsitzender 
Naturfreunde Burgenland
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Grundsätzlich ist der Advent eine Zeit der 
Ruhe, Besinnung und der Vorfreunde. Zeit 
für die Familie und Zeit, an die schwächs-
ten unserer Gesellschaft zu denken. Vieles 
davon ist uns leider abhanden gekommen. 
Zwischen wichtigen Erledigungen vor den 
Feiertagen, den Weihnachtseinkäufen und 
diversen Weihnachtsfeiern, entpuppt sich 
die Vorweihnachtszeit oftmals als Stress-
faktor. Zwei Ortsgruppen der Naturfreun-
de wollten hier bewusst einen Gegenak-
zent setzen und dabei auch noch etwas 
Gutes tun.

Zwei Vereine, eine Idee
In Loipersdorf-Kitzladen und Klingenbach 
stellten sich die Naturfreunde zum Auftakt 

der Adventszeit in den Dienst der guten 
Sache. Während bei den Südburgenlän-
dern das Christbaumkerzen entzünden 
bereits eine lange Tradition hat, wurde 
in Klingenbach erstmalig eine derartige 
Veranstaltung organisiert. Die Idee war 
bei beiden Ortsgruppen die gleiche: man 
wollte eine Veranstaltung für das gesam-
te Dorf organisieren und sich dabei in den 
Dienst der guten Sache stellen. Sowohl in 
Klingenbach als auch in Loipersdorf-Kitz-
laden wurde der Reinerlös an die örtliche 
Volksschule gespendet.

Pioniere mit langer Tradition
Seit vielen Jahren feiern die Naturfreunde 
Loipersdorf-Kitzladen den Beginn der Ad-

ventszeit mit

dem Entzünden der Christbaumkerzen. 
Am ersten Adventssamstag stehen bei 
der stets gut besuchten Veranstaltung die 
Kinder der Volksschule Loipersdorf-Kitz-
laden ganz im Mittelpunkt. Mehr als 40 
Schüler trugen besinnliche Gedichte und 
Texte vor oder gaben stimmungsvolle 
Lichtertänze sehr zur Freude aller Anwe-
senden zum Besten. Für die musikalische 
Umrahmung sorgten einmal mehr der 
Trachtenmusikverein Markt Allhau sowie 
der Gemeindechor, die mit Adventsklän-
gen für eine besinnliche Stimmung sorg-
ten.

Premiere in Klingenbach
In Klingenbach schielte man schön länger 
in den Landessüden, denn die Idee eines 
festlichen Auftaktes in die Adventszeit ge-
fiel. Kurzum entschloss man sich es den 
Naturfreunde Loipersdorf-Kitzladen gleich 
zu tun und organisierte ein Adventsfest. 
Schnell waren die Volksschule sowie die 
Gemeinde von der Idee überzeugt und ei-
ner Premiere stand nichts mehr im Wege.

Zu Beginn der Adventsfeier haben die 
Schüler der Volksschule bunten Christ-
baumschmuck, der in der Schule gebas-
telt wurde, auf den Weihnachtsbaum 
gehängt. Nachdem feierlichen Entzünden 
des Christbaumes und der Weihnachts-
beleuchtung am Gemeindeamt durch den 
Bürgermeister war es Zeit für den großen 
Auftritt der Kinder. Professionell wurden 
die Lieder und musikalischen Darbietun-
gen, die mit dem Lehrkräften einstudiert 
wurden, aufgeführt und dabei strahlten 
die Kinderaugen mit der Weihnachtsbe-
leuchtung regelrecht um die Wette. Noch 
vor dem Ende der Vorstellung bedankte 
sich Direktorin Doris Lipkovich bei den 
Naturfreunden Klingenbach für deren Ini-
tiative und die Unterstützung ihrer Schule.

Während des Auftritts der Volksschüler 
und auch noch lange danach sorgten die 
Naturfreunde Klingenbach für das leibliche 
Wohl. Kinderpunsch und Glühwein waren 
dabei wenig überraschend die großen 
Renner, aber auch alle anderen Speisen 
und Getränke fanden einen guten Anklang 
- schließlich diente ja alles einem guten 
Zweck.
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Advent mit den Naturfreunden: 
Im Dienst der guten Sache

Jung und Alt ver-
sammelten sich in 
Loipersdorf-Kitzla-
den um zu Beginn 
der Adventszeit 
gemeinsam das 
alljährliche Christ-
baumkerzen entzün-
den zu feiern.

Gelungene
Premiere.
Was in Loipers-
dorf-Kitzladen lange 
Tradition hat, feierte 
in Klingenbach er-
folgreiche Premiere. 
Das feierliche Ent-
zünden der Weih-
nachtsbeleuchtung 
am ersten Advents-
wochenende.
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Kaum ein anderer Feiertag steht so sehr 
im Zeichen der Bewegung wie der Natio-
nalfeiertag. Unzählige Menschen verbrin-
gen diesen freien Tag in der Natur. Viele 
der Wandertage, die von den burgenlän-
dischen Ortsgruppen organisiert werden, 
haben lange Tradition und locken Jahr für 
Jahr hunderte an Burgenländer raus in die 
Natur. 

Schon seit mehr als 50 Jahren, damals 
unter dem Motto „Fit mach mit“, findet in 
Oberpullendorf die Panoramawanderung 
statt. Dieses Jahr ging es von Mitterpul-
lendorf über sieben Kilometer Richtung 
Unterpullendorf, wo das Feuerwehrhaus 
traditionell das Ziel des Oberpullendorfer 
Wanderung ist und die Teilnehmer mit Gu-
lasch oder Szegediner verköstigt wurden.

In Oslip setzte man einen Akzent für 
die Nachhaltigkeit. Mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln fuhren die Wanderer von 
Oslip nach Eisenstadt. Durch den herbst-
lich-bunten Schlosspark marschierte die 
Gruppe am Obelisk vorbei, weiter Rich-
tung Gloriette bis nach Hornstein. Nach ei-
ner ordentlichen Stärkung ging es erneut 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln zurück 
nach Oslip.

Kein Herbst ohne Herbstwanderung
Die Naturfreunde Neutal haben auch heuer 
wieder die Tradition hochgehalten, doch 

diesmal aus dem 
Spaziergang eine 
Wanderung ge-
macht. Ebenso tra-
ditionell begann die 
Tour beim MUBA, 
wo das Muse-
umsteam einen 
hochprozentigen 
Kickstart ermög-
lichte. Die diesjäh-
rige Strecke war 
zehn Kilometer 
lang und führte auf 
einer völlig neu-
en Strecke durch 
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Wandern am Nationalfeiertag: 
Wir bewegen Burgenland!
Wer am Nationalfeiertag nicht dem Österreichischen Bundesheer einen Besuch abstattet, verbringt den 
26. Oktober in der herbstlichen Natur und ist vermutlich bei einer der vielen Wandertage dabei. Die 
Naturfreunde organisierten in diesem Jahr von Nord bis Süd insgesamt elf Wandertage.

Bild rechts.
Die Naturfreunde 
Mattersburg unter-
wegs in der herbstli-
chen Natur am Weg 
nach Neudörfl.

Bild unten.
Beim gemeinsamen 
Start posierten die 
Gruppe in Neutal 
noch für ein Foto 
ehe sie die Wander-
strecke in Angriff 
nahmen.  
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den Stoober Wald und über die alte Bun-
desstraße wieder retour in den Neutaler 
Ortskern. Dank der vielen Helfer waren 
die Wanderlustigen  sowohl bei der Labe-
station als auch beim Zusammensein am 
Dorfplatz gut umsorgt.

Veranstaltung für die ganze Region
In Sigleß ist der Wandertag mittlerweile 
ein Fixpunkt für viele Menschen. Beson-
ders freute es die Naturfreunde Sigleß-Krens-
dorf, dass ihre Veranstaltung nicht nur in 
Sigleß und Krensdorf großen Zuspruch 
fand, sondern auch zahlreiche Menschen 
der umliegenden Gemeinden nahmen 
auch dieses Jahr wieder an der Wande-
rung teil und auch die Wandergruppe der  
Naturfreunde Hirm statten den Veranstaltern 
wieder gerne einen Besuch ab. Die etwa 
zehn Kilometer lange Wanderstrecke wur-
de so gewählt, dass Wanderer, Nordic 
Walker und auch Familien mit Kinder-
wägen einen herrlichen Herbsttag in der 
Natur verbringen konnten. Als passendes 
Rahmenprogramm erwartete die Wande-
rer ab 11:00 Uhr ein zünftiger Frühschop-
pen mit gemütlichem Ausklang.

Zu Gast bei 
Nachbarn
In Mattersburg tra-
fen sich die Wande-
rer beim Florianihof 
und marschierten 
über Wiesen nach 
Bad Sauerbrunn, 
wo bei einer Lab-
station die erste 
Stärkung warte-
te. Anschließend 
führte die Strecke 
weiter bis ins be-
nachbarte Neudör-
fl. Dort kehrten die 
fleißigen Wanderer 
im Heurigen Piriba-
uer zur Mittagsrast 
ein. Der Heimweg 
nach Mattersburg 
wurde mit dem öf-
fentlichen Bus zu-
rückgelegt.
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Beim Wandertag in Sigleß freuten sich nicht nur die vielen Wande-
rer über die familienfreundliche Strecke. Bereits zum zweiten Mal 
waren auch die Naturfreunde Hirm in Sigleß zu Gast. Gemeinsam 

war man in der herbstlichen Natur unterwegs und stärkte sich 
anschließend beim gemütlichen Frühschoppen.

Bild ganz oben.
Die Naturfreunde aus Oslip waren entweder wandernd oder mit 
Verkehrsmitteln fort.
Bild oben.
In Oberpullendorf versammelten sich wieder zahlreiche Wanderer 
zur jährlichen Panoramawanderung.
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Aus unseren Ortsgruppen
Die 33 Ortsgruppen der Naturfreunde Burgenland sind das Herzstück unseres Vereins. Sie sind 
erste Anlaufstelle für unsere 3.900 Mitglieder, verantwortlich für viele einzigartige Naturfreunde-
Veranstaltungen und ein unverzichtbarer Faktor im Gesellschaftsleben der Gemeinden.

Halloween in Ritzing

Pizzaofen am „Plotz“
Seit Anfang November beim Vereinslokal der Naturfreunde Eisen-
stadt, „Am Plotz“ ein selbst gebauter Pizzaofen in Betrieb. Bei 
der Premiere konnten sich bereits zahlreiche Besucher vom Ge-
lingen der verschiedenen Pizzas überzeugen. Frisch zubereitet 
und reichlich belegt ist eine Pizza in nur zwei Minuten fertig und
kann sofort genossen werden. Auch auf der Außenseite des 
Ofens gelingt Pizzateig und kann als Wrap verwendet werden.
Die Naturfreunde Eisenstadt bedanken sich herzlich bei den 
„Baumeistern“ Sabine und Fritz für ihr Engagement.

Am 31. Oktober trieben sich erneut zahlreiche finstere Gestalten 
in Ritzing herum. Grund zur Sorge bestand jedoch keiner, denn 
die Naturfreunde Ritzing luden wieder zur Halloween-Feier. Zahlrei-
che Kinder und Erwachsene kamen in gruseligen Verkleidungen 
ins Feuerwehrhaus. Dieses hatten die Naturfreunde Ritzing mit 
viel Aufwand schaurig dekoriert und in eine einzigartige Hallo-
ween-Location verwandelt. Bei vielen verschiedenen Rätsel- 
Stationen gab es süße Belohnungen zu gewinnen, für das leibli-
che Wohl sorgten „blutiger“ Glühwein und leckere Gruselkekse.
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Klagenfurt im Herbst
Der Herbstausflug führte die Naturfreunde Hornstein nach Kärnten. 
Insgesamt 19 Teilnehmer bestiegen den Bus und machten sich 
auf den Weg nach Velden. Nach einem Spaziergang im bekann-
ten Luftkurort ging es mit dem Schiff weiter nach Klagenfurt, wo 
der Besuch einer Brennerei und einer Brauerei am Programm 
standen. Ein abendlicher Abstecher zu Klagenfurts Wahrzeichen, 
dem Lindwurm, durfte natürlich nicht fehlen. Tags darauf folgte 
ein Besuch des Minimundus und bevor man die Heimreise an-
trat, wurde auch noch die Schinkenmanufaktur Vulkano besucht.
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Am Grenzwächterweg
Am 13.10.2024 fand die Grenzwächterwanderung der Naturfreun-
de Litzelsdorf statt. Nach der Segnung der Wanderer durch Pfarrer 
Marco und einer Agape ging es durch die Hügellandschaft des 
Stremtales bis zur Ringwallanlage von Litzelsdorf und nach ei-
ner Rast weiter zu den Hügelgräbern wo die nächste Station in 
Zusammenarbeit mit der Jagdgesellschaft Litzelsdorf organisiert 
wurde. Dabei wurden Wildwürste verkostet und über Natur- und 
Jagderlebnisse geplaudert. Besonders erfreut war man in Lit-
zelsdorf über den Besuche der Naturfreunde Stinatz.



Veranstaltungstipps 2024/2025
Naturfreunde Burgenland, Permayerstraße 2, 7000 Eisenstadt
https://burgenland.naturfreunde.at, burgenland@naturfreunde.at, 02682/775-252

Dezember 2024
Punschabend
20. Dezember 2024
NF Parndorf, Danja Meißl 0699/19 63 04 08

Glühweinstand
31. Dezember 2024
NF Wulkaprodersdorf, Wolfgang Dihanits 0664/837 75 39

Silvesterwanderung
31. Dezember 2024
NF Neudorf, Dieter Firmkranz 0650/373 40 88

Jänner 2025
Neujahrsempfang
03. Jänner 2025
NF Eisenstadt, Ingrid Wallner 0650/537 42 63

Tagesski- und Snowboardkurs
04., 05., 06., 12. & 19. Jänner 2025
NF Eisenstadt, Ingrid Wallner 0650/537 42 63

Tagesski- und Snowboardkurs
04., 05. & 06. Jänner 2025
NF Neufeld, Herbert Smetaczek 0699/10 34 23 48

Kindermaskenball
26. Jänner 2025
NF Mattersburg, Sophia Wilfing 0699/11 51 02 44

Feber 2025
Kindermaskenball
23. Feber 2025
NF Sigleß-Krensdorf, Franziska Duskanits 0677/61 21 68 45

April 2025
Fahrradflohmarkt
04. - 06. April 2025
NF Eisenstadt, Ingrid Wallner 0650/537 42 63

Osterschnapsen
12. April 2025
NF Kemeten, Carina Koller 0664/177 96 84

Vollmondwanderung
12. April 2025
NF Mattersburg, Sophia Wilfing 0699/11 51 02 44

Mai 2025
Tagesausflug
10. Mai 2025
NF Stinatz, Ewald Neubauer 0664/827 98 30

Rad-Ausflug nach Maria Fieberbründl
29. Mai 2025
NF Stinatz, Ewald Neubauer 0664/827 98 30

Regelmäßige Termine
Fotostammtisch
Jeden 1. Donnerstag im Monat
NF Stinatz, Ewald Neubauer 0664/827 98 30

Stammtisch
Jeden 1. Freitag im Monat
NF Klingenbach, Ivica Bebekoski 0660/560 99 00

Stammtisch
Jeden 1. Freitag im Monat
NF Eisenstadt, Ingrid Wallner 0650/537 42 63

Bodywork/Functional Training
Jeden Dienstag um 18:00 Uhr
NF Pöttsching, Thomas Prets 0664/412 71 22

Kreativtreffen
Jeden 2. Donnerstag im Monat
NF Eisenstadt, Ingrid Wallner 0650/537 42 63
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Naturfreunde 
spenden Bewegung
Gemeinnützigkeit wird in Stinatz groß geschrieben. 
Daher unterstützten die Naturfreunde die Errichtung 
neuer Spielgeräte mit einer großzügigen Spende.

Spielplätze sind geschützte Räume, wo Kinder ihren Bewe-
gungsdrang ausleben können. Dort können Sie spielen, laufen, 

springen oder klettern. Die Marktgemeinde Stinatz hat 
nun den Kinderspielplatz großzügig um einige Spielgeräte 
erweitert. Dadurch sollen den Kindern beim Spielen eine 
Vielzahl an verschiedenen Bewegungsmustern ermög-
licht werden und ein abwechslungsreiche Zeit im Freien 
gewährleisten. Derartige Projekte stellen immer eine gro-
ße finanzielle Herausforderung dar. Um den jüngsten Be-
wohnern von Stinatz die neuen Attraktionen am Spielplatz 
zu ermöglichen, haben sich die Naturfreunde Stinatz dazu 
entschlossen, die Errichtungskosten mit € 2.000,- zu un-
terstützen und wünschen den Kindern viel Spaß mit den 
neuen Spielgeräten.
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